
D2 DER DIAGOINAN,E STAINDARD

SUCTIBEWEGUNG premieren und Reprisen

Ein kleines blondes Kind stiopt mit
roten Hüttenpatschen in einä Was- Eine
serpfütze. Es ist Vor- oder Nachsai- Moment-
9o3; Italien, vermutlicli in den 70er- aufr"his,
|a!ren, Ein kontemplativer Aus- ein
§chnitl ass einem Hoäe Movie, un- Fundstäck,
v-eröffentlichtesMaterialausdemAr- 

"i"U"nbifa,gliv -einqs -Filmemachers, dem das 
"i" 

U"nbfi.t
Filmfestival von Rotterdam schön aus -A prima
vg Ia{ryn. {e-n _Ehrenste-t elnes üirr,#-(äooz),
,Home Movie Master" verliehen hat. der im'

A Prima ltsfo, ,auf den ersten H"unt.Bli"I", heißt der jüngste Fikn von p"oör--
Michael Pilz, der untei aaderem zu- ä"""
rück zu einem seiner iiltesten führt Diaeonale
P.R.AT.E.R (1964), Schwarz-Weß- IäuÄ.
Aufnahmsa vom Rummelplatz, die Fotu: Diosonale
bereits der ruhige Blick für Randsttin-
diges, Be.lläufi§'es..prägt: Maa,b.eob- fangreichenHomepageentnehmen- to,DieErotikderleere"wirdderFil-achtet mit dem Filmemacher hinter beräitsdamals**'piirtiu"iar"xi"o mämacher ralriä"i Lectures hal-der Kamera wenig_e_r die großeq sp"!- hi";; ;r"h *a"*"-xti*i"" ,-"e* ten.
tak-el und wilden vergnügen als viel- tan. In vielen seiner seit damals räa- programmiert sind aus dem dut-mehr Gesichter und Gesten, Moden .lisierten fiImischen artelten teai- ,9"au-a.t.it"".,äf.Jäa.o cr,r*"und Modi des Verhaltens der mäan- starden auf Su!,er-8, ro --, Viä*) unter anderem oreiväo pilz, großenlichen und weiblichen Flg"^qt.,.. spielt deno auäliä;; Ä;rtr*;häi nä"-rrrr-""1'ä*"s6"är" Diary -, Michael PjIz, gu-bg.Sl 1943 in Nie aideren Künstt"*, "urä"äi.rr* Days atApani" tzöözj ""a 

das rndr-derösterreich, im Waldviertel aufge, neneine gaaz zentrale Rolle. qn' Di.ary - Dri ;t' §;e Santarowa.chsen,-tratalsTeenagerbegonnän, Die Diägonal. *ia-.i--ilai"uuut l2ooo). 2ooz entstand außerdemsich- mit Fotografie unä Film zu be- pilz'in dieslem l"l. "i, tr.i"". r."*- C;;;:w;;;;s#ä"*l.iärrrto _ einescläftiget..1964 wurde er an der primiertes speäia, r.;;;g";;i;;o B"g"gooog mit dem 2007 verstorbe-wiener Filrnalademie agfgenom- iangen Pilz-tag, a;; " ;l"auh"; nui i{rrrii". aus und i" s;;;l;;,men, aber - so kann man den auto- v_oäiuag begünt 
""d s;;.;;; äi;.;;;fäi; äüiläiä.itir"h ist fürbiografischen Notizen auf seiner um- uhr morfens ändet. unte"r äem Mot- piü; vilä"d"älää"'r1ro"o ui,

eine Forrn der Versenkung in eil (

genüber: Nachdem man äem alri
nischen Musiker mehr als drei Str
den lang zugesehen unrl zugeh
hat, hat man unter anderem gi
ohne didaktischen Eiaschub beä
fen, wie sein Instrument, d.ie Müi
funktioniert. Nichts weniser
kommt man hier gezeig.-, abär nc
um einiges mehrkann malr ilMic
el Pilz' Filrnen begreifen.

,A Prima Vista":3. 4., Schuber
19,75;6.4., KIZ, 17.OO; Pitz.Spec
4. 4., Geidorf 2, ab 11.00; oFores

Bliss",5. 4., Schubert 1,14.

Erste Blicke, keine lVorte
Ein Kinotag mit finj?*hn Stunden:

Die Diagonale widmet dem österrcichi-
schen Filmemache r Michael pilz mit
eine r Auswahl seines ebenso umfang-

rc ichen wie e igeqwillige n,We *s
einl<Ieines Special. :

Isabella Reicher


